
 

 

 

 

Brandschutz- und Rettungskonzept 

Veranstaltung: Gewerbeausstellung Rüeggisberg 

Datum: 4. – 6. September 2026 

Ort: Gofers; 3088 Rüeggisberg 

 

1. Allgemeine Angaben & Verantwortlichkeiten 

• Veranstalter: Organisationskomitee GWA Rüeggisberg 

• Erwartete Besucher: Fr: 600 | Sa: 1'000 | So: 1'000 (Gleichzeitig max. 600 Personen) 

• Sicherheitsverantwortlicher (SiBe): Zwahlen Stefan 

• Kontakt während des Anlasses: 079 504 70 76 

 

2. Baulicher Brandschutz (Infrastruktur) 

• Zelte: Es kommen zertifizierte Festzelte zum Einsatz. Die Zeltplanen entsprechen der 

Brandkennzi8er RF2 / BKZ 5.2 (schwerbrennbar). Zertifikate liegen beim OK vor. 

• Bühne/Einbauten: Sämtliche Podeste und Einbauten bestehen aus Materialien der 

Kategorie RF2 (z.B. Holz mit Brandschutzanstrich). 

• Dekoration: Alle Aussteller sind verpflichtet, nur Materialien der 

Kategorie RF3 (schwerentflammbar) zu verwenden (siehe Merkblatt Aussteller). 

 

3. Flucht- und Rettungswege 

• Fluchtwegbreite: Die Hauptgänge in der Ausstellung sind durchgehend min. 

1.80m breit. 

• Notausgänge: Es sind 3 Notausgänge vorhanden. Diese sind mit fluoreszierenden 

Rettungszeichen (Piktogrammen) markiert. 

• Notbeleuchtung: Da der Betrieb bis 03:00 Uhr dauert, sind die Notausgänge mit 

einer netzunabhängigen Notbeleuchtung ausgestattet, die bei Stromausfall min. 60 

Min. leuchtet. 

• Freihaltung: Das Sicherheitspersonal kontrolliert stündlich, dass Fluchtwege und 

Notausgänge nicht verstellt sind. 

 

 



 

 

 

 

4. Technische Brandschutzmassnahmen 

• Löschmittel: 

o Alle 20m ist ein 6kg Schaumlöscher platziert (total 6 Stück). 

o Im Bereich der Festwirtschaft/Küche befinden sich zusätzlich 

eine Löschdecke und ein Fettbrandlöscher. 

• Elektro: Die Installation erfolgt durch einen konzessionierten Elektriker. Kabelrollen 

werden nur vollständig abgerollt betrieben. 

 

5. Sanitätsdienst & Rettung (Sanitätskonzept) 

• Sanitätsposten: Ein zentraler Sanitätsposten wird durch den Samariterverein Riggisberg 

betrieben. 

• Standort: Eingangsbereich Ost. Im Gebäude von Staub und Zbinden Elektro GmbH 

• Ausrüstung: Erste-Hilfe-Material, Sauersto8 und ein AED (Defibrillator) sind vor Ort 

vorhanden. 

• Rettungszufahrt: Die Zufahrt für Blaulichtorganisationen erfolgt via Fultigenstrasse 1. 

Diese Zone ist mit einem absoluten Halteverbot belegt und wird durch den Parkdienst 

überwacht. 

 

6. Alarmierung & Evakuation 

• Interne Alarmierung: Das OK kommuniziert über WhatsApp-Gruppe. Bei Gefahr erfolgt 

die Durchsage über die PA-Anlage (Lautsprecher) 

• Externe Alarmierung: erfolgt durch den Sicherheitsverantwortlichen via Telefon: 

o Feuerwehr: 118 

o Sanität: 144 

o Polizei: 117 

• Sammelplatz: Der Sammelplatz für Besucher und Aussteller ist der Parkplatz Werkhof. 

Er ist ca. 40m vom Festgelände entfernt und sicher erreichbar. 

 

7. Anhänge 

1. Situationsplan (Ausstellungsplan mit eingezeichneten Löschern, Notausgängen und 

Sanitätsposten). 

2. Merkblatt für Aussteller. 

3. Zeltzertifikate (BKZ). 

 



 
 

 
 

 

Merkblatt für Aussteller:                  

Sicherheit & Brandschutz 

GWA Rüeggisberg | 4. – 6. September 2026 | Gofers 

Damit die Sicherheit aller Besucher und Aussteller gewährleistet ist, sind folgende Punkte für 

Ihren Standbau und Betrieb verpflichtend: 

1. Dekoration & Material (Brandschutz) 

• Materialwahl: Es dürfen ausschliesslich Dekorationsmaterialien der Kategorie RF3 

(schwerentflammbar) verwendet werden. Dies gilt für Vorhänge, Wandverkleidungen, 

Deckenhänger und Bodenbeläge. 

• Einbauten: Feste Standbauten oder Podeste müssen der Kategorie RF2 entsprechen (z. 

B. Holz mit entsprechendem Brandschutzanstrich). 

• Spezialfälle & Risiken: Aussteller, die offene Flammen, wärmeerzeugende Geräte (z.B. 

Kochplatten, Öfen) oder brennbare Flüssigkeiten/Gase an ihrem Stand verwenden 

möchten, sind verpflichtet, dies dem Organisationskomitee (OK) vorab zu melden. Für 

diese Stände muss allenfalls ein separates, detailliertes Brandschutzkonzept oder eine 

Konformitätserklärung vorgelegt werden. Die Nutzung ist nur nach ausdrücklicher 

Genehmigung durch das OK und die Feuerwehr gestattet. 

2. Fluchtwege & Ordnung 

• Freihaltung: Die Hauptgänge (Minimabreite 1.80 m) müssen zwingend und 

jederzeit komplett frei bleiben. Ware, Prospektständer oder Abfall dürfen nicht in den 

Gang ragen. 

• Notausgänge: Das Verstellen von Notausgängen (3 markierte Ausgänge im Festgelände) 

ist strengstens untersagt und wird stündlich kontrolliert. 

3. Elektroinstallationen 

• Sicherheit: Sämtliche Elektroinstallationen werden durch einen konzessionierten 

Elektriker abgenommen. 

• Kabelrollen: Falls Sie eigene Kabelrollen verwenden, müssen diese im 

Betrieb vollständig abgerollt sein (Hitzestau-Gefahr). 

 

 

 



4. Verhalten im Notfall 

• Sanität: Der Sanitätsposten befindet sich im Eingangsbereich Ost (Samariterverein 

Riggisberg). Ein AED (Defibrillator) ist dort vorhanden. 

• Alarmierung: Im Ernstfall erfolgt eine Durchsage über die Lautsprecheranlage (PA). 

Bewahren Sie Ruhe und folgen Sie den Anweisungen des Sicherheitspersonals. 

• Evakuation: Der o:izielle Sammelplatz ist der Parkplatz Werkhof (ca. 30 m vom 

Gelände entfernt). 

• Löschmittel: Machen Sie sich mit den Standorten der Schaumlöscher (alle 20 m 

platziert) vertraut. 

• Personalschulung: Jeder Aussteller ist dafür verantwortlich, dass sein 

eigenes Standpersonal über die Inhalte dieses Merkblatts, die Standorte der 

Löschmittel sowie das korrekte Verhalten bei Alarmierung und Evakuation instruiert ist. 

Im Brandfall muss jeder Mitarbeitende wissen, wo sich der nächste Feuerlöscher und 

der Sammelplatz befindet. 

 

5. Verantwortlichkeiten & Kontakt 

• Sicherheitsbeauftragter (SiBe): Zwahlen Stefan 

• Notfall-Kontakt: 079 504 70 76 

• Wichtige Nummern: Feuerwehr 118 | Sanität 144 | Polizei 117 

 

 
















